
 

Platzregeln des GC Bruchsal e.V. (gültig ab 01.05.2025) 

A. Allgemeines 

 

Es gelten ausschließlich folgende Platzregeln, sofern sie nicht durch Tagesplatzregeln ergänzt 

oder geändert werden. 

Bei clubinternen und offenen Wettspielen (mit Ausnahme der Clubmeisterschaften) des GC 

Bruchsal dürfen Spieler/innen während der festgesetzten Runde auf Golfwagen mitfahren. 

 

B. Platzregeln 

1. Spielgeschwindigkeit (Regel 5.6, MPR K-2): 

Für jedes Loch wird auf der Scorekarte eine maximale Spielzeit angegeben. Der Spieler hat 

sicherzustelle, die Richtlinien für zügiges Spiel (Regel5.6) und die Platzregel B12 aus den 

BWGV- Turnierbedingungen zu kennen: 

Strafe für den 1.Bad Time: Verwarnung 

Strafe für den 2.Bad Time: Ein Strafschlag 

Strafe für den 3. Bad Time: Grundstrafe, es gilt zusätzlich zur Strafe für den zweiten Verstoß. 

Strafe für den 4. Verstoß: Disqualifikation 

 

a) Die für jeden Schlag erlaubte Höchstzeit ist 40 Sekunden. 

 

➢ Die Zeitnahme beginnt, sobald ein Spieler ausreichend Zeit hatte, seinen Ball zu 

erreichen, er mit dem Spiel an der Reihe ist und ohne Behinderung oder Ablenkung 

spielen kann. 

➢ Auf dem Grün beginnt die Zeitnahme, sobald der Spieler genügend Zeit hatte, den Ball 

aufzunehmen, zu reinigen und zurückzulegen, Beschädigungen auszubessern, die 

seine Spiellinie behindern und lose hinderliche Naturstoffe in der Spiellinie zu 

entfernen.  

Zeit zum Betrachten der Spiellinie von einer Stelle hinter dem Loch und/oder hinter 

dem Ball zählt als Zeit, die für den nächsten Schlag benötigt wird. 

 

b) Überschreitung der Höchstzeit für einen Schlag 

Wird ein Spieler von einem Referee dabei beobachtet, wie er mehr als 120 Sekunden 

für einen Schlag benötigt, wird er auf die Überschreitung der Höchstzeit für einen 

Schlag hingewiesen und offiziell ermahnt, das Spiel zu beschleunigen. Der Spieler wird 

außerdem darauf hingewiesen, dass die Spielleitung jederzeit mit der individuellen 

Zeitmessung beginnen kann, auch wenn die Gruppe nicht außerhalb der Position ist. 

c) Ready Golf: 

Spielen Sie im Zählspiel auf sichere und verantwortungsbewusste Weise „Ready Golf“ 

Sie dürfen das Spiel weder beim Spielen eines Lochs noch zwischen zwei Löchern 

unangemessen verzögern. 

2. Aus (Regel 18.2) 

Aus wird durch weiße Pfähle oder Zäune gekennzeichnet. Sofern weiße Linien die Platzgrenze 

kennzeichnen, haben diese Vorrang. 

Die Ausgrenze an Bahn 9 und Bahn 18 wird festgelegt durch die platzseitige Kante des Zauns 

zur Driving Range.  

Der Zaun der Driving Range ist Bestandteil des Platzes. Erleichterung ( mit Strafschlag) wird 

nach Regel 19 gewährt.  

 

 



 

3. Penalty Areas (Regel 17) 

Penalty Areas sind durch rote Pfähle gekennzeichnet. 

4. Ungewöhnliche Platzverhältnisse (Boden in Ausbesserung, unbewegliche 

Hemmnisse) (Regel 16.1) 

a) Ungewöhnliche Platzverhältnisse sind durch weiße Einkreisungen und/oder blaue Pfähle 

gekennzeichnet. Ist beides vorhanden, gilt die Linie.  

b) Erleichterung wird nicht gewährt, wenn lediglich der Stand durch ein Tierloch, 

Aufgeworfenes oder den Laufweg eines Tiers behindert ist. 

c) Auch ohne Kennzeichnung sind Folgendes ungewöhnliche Platzverhältnisse: 

➢ frisch verlegte Soden 

➢ Mit Kies verfüllte Drainagegräben 

➢ Gießringe 

➢ Schutzgitter 

➢ Schutzhütten 

➢ Alle Straßen und Pfade auf dem Platz, auch wenn sie keine künstliche Oberfläche 

haben 

d) Mit Pfählen, Manschetten, Bändern oder Seilen gekennzeichnete Anpflanzungen sind 

ungewöhnliche Platzverhältnisse. 

5. Erleichterung vom Elektro- Auszaun Bahn 6,7 und 17 

Der Elektro- Zaun an Bahn 6,7 und 17 kennzeichnet das Aus.  

Liegt der Ball eines Spielers/ einer Spielerin auf dem Platz und innerhalb zwei Schlägerlängen 

vom Elektro- Auszaun an Loch 6,7 und 17 darf er/sie straflose Erleichterung nach Regel 16.1in 

Anspruch nehmen. Bezugspunkt ist der Punkt, der zwei Schlägerlängen vom Zaun entfernt 

liegt und gleichweit vom Loch entfernt ist wie die Stelle, an der der Ball ursprünglich lag. 

6. Üben / Einschränkung von Übungsschlägen zwischen zwei Löchern 

 (Regel 5.5b) 

 

Regel 5.5b wird im Zählspiel wie folgt abgeändert: 

Ein Spieler darf keinen Übungsschlag (z.B. „Putten oder Chippen“) nahe oder auf dem Grün 

des zuletzt gespielten Lochs ausführen oder zum Prüfen des Grüns einen all rollen. 

Strafe für Verstoß: Grundstrafe 

Strafe für zweiten Verstoß: Disqualifikation 

 

7. Unterbrechung des Spiels; Wiederaufnahme des Spiels (Regel 5.7) 

Es gilt: 

➢ Unverzügliche Unterbrechung des Spiels (Gefahr): Ein langer Signalton 

➢ Unterbrechung des Spiels: Wiederholt 3 kurze Töne 

➢ Wiederaufnahme des Spiels: Wiederholt 2 kurze Töne 

Anmerkung: Unabhängig davon kann jeder Spieler bei Blitzgefahr das Spiel 

eigenverantwortlich unterbrechen. (Regel 5.7a) 

8. Strafen 

Sofern die Golfregeln keine andere Strafe vorsehen gilt: 

Strafe für Verstoß gegen eine Platzregel: 

Lochspiel – Lochverlust, Zählspiel – Grundstrafe (2 Strafschläge) 
 
 



 

 

Hinweise: 

Rückgabe der Scorekarte in der Scoring – Area 

Die Scorekarte gilt als abgegeben, wenn der Spieler diesen Bereich verlassen hat. Es wird 

dringend empfohlen, dass jeder Spieler seine Karte persönlich abgibt, um evtl. 

Missverständnisse zu vermeiden.  

 

C.  Verhaltensregeln (Regel 1.2b) 

 

Sigrid Heuser 

Sportwartin 

01.05.2025 

 

 

Fehlverhalten Schwerwiegendes Fehlverhalten 

Mit einem Trolley zwischen Grün und Bunker 

hindurchzufahren 

Absichtlich das Grün zu beschädigen 

Einen Schläger aus Ärger in den Boden zu 

schlagen, den Schläger zu beschädigen und den 

Rasen zu beschädigen 

Absichtlich oder unabsichtlich mit einem Trolley 

über das Vorgrün bzw. Grün zu fahren. 

Ein Golfbag oder Trolley ist nicht auf dem 

Vorgrün oder Grün abzustellen 

Einen Schläger werfen Abweichend von der Platzvorbereitung, 

eigenständig Abschlagsmarkierungen oder 

Auspfähle zu versetzen 

Einen anderen Spieler während des Schlags 

durch Unachtsamkeit abzulenken 

Einen Schläger in Richtung anderer Personen zu 

werfen 

Pitchmarken nicht auszubessern, Bunker nicht zu 

harken oder Divots (auf dem Fairway und 

Semirough- Streifen) nicht zurückzulegen 

Lose hinderliche Naturstoffe oder bewegliche 

Hemmnisse zum Nachteil eines anderen Spielers 

zu entfernen, nachdem er darum gebeten hatte, 

diese liegen zu lassen 

Missachtung der Kleiderordnung  

Verweigern, einen Ball aufzunehmen, wenn er 

das Spiel eines anderen Spielers im Zählspiel 

behindert. 

Herausschlagen von Divots bei Probeschwüngen 

auf der Teebox 

Absichtlich gegen eine Golfregel zu verstoßen, 

um dadurch trotz Strafe für den Verstoß 

möglicherweise einen Vorteil zu erlangen 

Missachtung von Regel 5.6b; 

Stichwort „Ready Golf“ 

Verwendung vulgärer oder beleidigender 

Ausdrücke oder Gesten 

 Spielen mit einer Vorgabe, die zu dem Zweck 

erlangt wurde, um sich einen unfairen Vorteil zu 

verschaffen oder eine Runde zu spielen, um eine 

solche Vorgabe zu erlangen 

 Falsches Verwenden von weißen Driving- 

Rangebällen auf dem Platz 

 Rücksichtlosigkeit, unsportliches Verhalten und 

Drohungen gegenüber anderen Spielern, 

Referees, Zuschauern, Platzarbeitern oder 

Personal 

Strafe für Verstoß: 

Entscheidung gemäß Spielleitung – diese kann 

von Verwarnung bis zur Disqualifikation führen 

Strafe für Verstoß im Wettspiel: 

Im Lochspiel: mindestens Lochverlust bis zu 

Disqualifikation 

Im Zählspiel: mindestens Grundstrafe bis zu 

Disqualifikation 

Die Strafe für ein schwerwiegendes 

Fehlverhalten wird von der Spielleitung verhängt 


